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CW-Topics: CRM
Waŗ čĜdeőĔe SƋŗťeče ąeiŗťeĔ – eiĔe Veőąe-
geőbeiąage ab Seiťe Űũļ

1

2

HD-fähige Racks
Verwenden Sie anbieterneutrale Racks, die für den Lüftungs- und
Strombedarf leistungshungriger High-Density-Server ausgelegt sind.

Überwachte PDUs auf Rack-Ebene
Installieren Sie überwachte PDUs mit Messwerterfassung und Remoote-
Management, die Ihnen aktuelle Informationen liefern, welche Raccks
und welche PDUs noch über Kapazität für neue HD-Server verfügenn.

Die APC InfraStruXure® HD-Ready Architecture ist die schnellste und einfachste

Möglichkeit, aus Ihrem Rechenzentrum eine High Density-Umgebung zu machen.en.

Die preisgekrönte InfraStruXure-Architektur bietet eine integrierte und kompattible

Lösung für Racks, Reihenkonfigurationen und Räume. Diese ermöglichen totalee

Systemkontrolle und umfassende Sicherheit für Ihre IT-Umgebungen.

HoheGeschwindigkeit und Leistungsdichte – jederzeit undüberall:
APCNetShelter SXundPDUs Erzählen Sie uns, warum Sie meinen,

dass Sie diesen KVM Switch von
APC gewinnen sollten. Die schönsten
Geschichten nehmen an der Verlosung
zu einem Original-KVM Switch teil.

Besuchen Sie uns dazu unter
http://promo.apc.com

und geben Sie den Keycode 73580v ein.

Telefon Deutschland: 0180 100 09 74*
Schweiz: 0800 111 469

Österreich: 0800 999 670

Gewinnen Sie einen

KVM Switch!

©2009 American Power Conversion Corporation. Alle Warenzeichen sind Eigentum der jeweiligen Besitzer. DDIA-7BRM2W_DE APC Deutschland GmbH, Elsenheimerstraße 47a, D-80687, München
Kein Kauf notwendig. Die tatsächlich vergebenen Produkte können von den gezeigten Produkten abweichen. *0,39€/Minute aus dem Festnetz der Deutschen Telekom AG. Die Gebühren aus anderen Netzen können abweichen.
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16/094 Trends & Analysen

CW-Kolumne

Falsche Prioritäten?

AĔ eőŗťeő Sťeąąe ŗťeheĔ die IT-KĜŗťeĔŜ

hieő ŗĜąąťeĔ Ƈiő fŹhőeĔd ŗeiĔļ Wie

ƅieąe VĜőŗťaĔdŗčiťgąiedeő ųĔd Geŗchäfťŗ-

fŹhőeő, deĔăeĔ Sie, ƇŹődeĔ dieŗe Aųŗŗage

ųĔťeőŗchőeibeĔŅ AąąeŅ Faąŗch! EiĔeő

bőaĔdaăťųeąąeĔ, ƇeĔĔ aųch Ĕichť őeĵőä-

ŗeĔťaťiƅeĔ Učfőage deő CĝĎĶŴŦÂŒƈĝ¥ñÂ

ƒųfĜąge ŗeťƒť daŗ TĜĵčaĔagečeĔť hiĔ-

ŗichťąich ŗeiĔeő AĔfĜődeőųĔgeĔ aĔ die IT

gaĔƒ aĔdeőe PőiĜőiťäťeĔļVieő ƅĜĔ fŹĔf deő

BefőagťeĔ äųßeőťeĔ die AĔŗichť: ŊDeő CIO

ŗĜąąťe ƅĜĔ ŗich aųŗ IĔĔĜƅaťiĜĔŗčĢgąich-

ăeiťeĔ aųfƒeigeĔļŋ EiĔe KĜŗťeĔfŹhőeőŗchafť

ihőeő IT-AbťeiąųĔg hiĔgegeĔ fĜődeőť geőa-

de eiĔčaą eiĔ Vieőťeąļ

NųĔ Ƈiőd iĔ ŗĜącheĔ UčfőageĔ ŗicheő

geőĔ geŗchƇiĔdeąťļ Aųf deő aĔdeőeĔ Seiťe

ąief die BefőagųĔg ƅĢąąig aĔĜĔƋč abļWeą-

che GőŹĔde ŗĜąąťeĔ aąŗĜ die TeiąĔehčeő

habeĔ, ihőe AĔťƇĜőťeĔ ƒų ŗchĢĔeĔŅWĜ ŗie

dĜch dieŗe GeąegeĔheiť ĔųťƒeĔ ăĢĔĔťeĔ,

ųč eĔdąich eiĔčaą ƒų ŗageĔ, Ƈaŗ ihĔeĔ

Ƈiőăąich ųĔťeő deĔ NägeąĔ bőeĔĔťļ

WĜčĢgąich ŗĜąąťeĔ die CIOŗ deőaőťige

MeiĔųĔgŗäųßeőųĔg āa dųőchaųŗ eőĔŗť Ĕeh-

čeĔ ųĔd ŗich ăąaőčacheĔ: SĵaőčaßĔah-

čeĔ ƇeődeĔ ƒƇaő ƇĜhąƇĜąąeĔd ƒųő KeĔĔť-

Ĕiŗ geĔĜččeĔ, abeő Reŗĵeăť ƅeőŗchaffť

ŗich die IT Ĕųő, iĔdeč ŗie ĔeųeWege aųf-

ƒeigť – ųč deĔ AĔƇeĔdeőĔ die Aőbeiť ƒų

eőąeichťeőĔ, ųč die BųŗiĔeŗŗ-PőĜƒeŗŗe ƒų

ƅeőbeŗŗeőĔ ųĔd ƅĜő aąąeč, ųč Ĕeųe Ge-

ŗchäfťŗčĢgąichăeiťeĔ ƒų eőĢffĔeĔļ

Jeťƒť ƅeődőeheĔ ƅeőčųťąich ƅieąe die Aų-

geĔ:WiŗŗeĔ Ƈiő ŗchĜĔ, čacheĔ Ƈiő ąäĔgŗť,

eőƒähą dĜch čaą Ƈaŗ Neųeŗ! WeĔĔ deč ŗĜ

iŗť, hiĔťeőąäŗŗť die CĝĎĶŴŦÂŒƈĝ¥ñÂ-Uč-

főage aąąeődiĔgŗ eiĔ dicăeŗ FőageƒeicheĔ:

Die ebeĔfaąąŗ befőagťeĔ ąeiťeĔdeĔ IT-Miť-

aőbeiťeő ŗiĔd Ĕäčąich ƒų ăĔaĵĵ ŝƖ PőĜƒeĔť

deő AĔŗichť, ŗie ƇŹődeĔ ƅĜő aąąeč Ĕach

deĔ IT-KĜŗťeĔ beųőťeiąťļ Nųő 44 PőĜƒeĔť

ăĢĔĔeĔ ŗich ƅĜőŗťeąąeĔ, daŗŗ ŗie ač Ĕach-

ƇeiŗbaőeĔ Beiťőag ƒųč UĔťeőĔehčeĔŗeő-

fĜąg gečeŗŗeĔ ƇeődeĔļ

SĜąąťeĔ die IT-Leiťeő eťƇa die faąŗcheĔ

PőiĜőiťäťeĔ ŗeťƒeĔŅ VeőŗäųčeĔ ŗie aųŗ

Fųőchť daƅĜő, die EőƇaőťųĔgeĔ deő Bųŗi-

Ĕeŗŗ-Seiťe ƒų eĔťťäųŗcheĔ, geĔaų daŗ, Ƈaŗ

ihĔeĔ deőeĔ AĔeőăeĔĔųĔg eiĔbőächťeŅ

NeiĔ, da iŗť eŗ dĜch ƅieą

ƇahőŗcheiĔąicheő, daŗŗ

die befőagťeĔ TĜĵča-

Ĕageő őeiĔe LiĵĵeĔ-

beăeĔĔťĔiŗŗe abge-

gebeĔ habeĔļ OdeőŅ

Karin Quack

Redakteurin CW

Linux-Netbooks Fehlanzeige

Ich bin zurzeit auf der Suche

nach einem Netbook. Klar

wäre es ein Einfaches, ir-

gendein Modell zu kaufen

und das vorinstallierte Win-

dows zu entfernen. Aber we-

der brauche noch will ich

Windows, noch will ich die

MS-Tax zahlen. Und Herstel-

lersupport wäre zur Abwech-

selung auch nett. AmMarkt

sieht es da düster aus. Sam-

sung NC10: kein Linux-Sup-

port geplant. MSI: keine Aus-

sage. Lenovo: keine Aussage.

Auf der Cebit bei Asus ge-

fragt (die Firma, die die ers-

ten Netbooks überhaupt und

mit Linux herausgebracht

hat): Nein, es werde keine Li-

nux-Netbooks mehr geben.

Da auf dem Stand mehr Leu-

te mit Microsoft-Plaketten um

die Netbooks herumstanden

als Asus-Mitarbeiter, ist wohl

klar, aus welcher Richtung

der Wind weht: MS setzt wie-

der auf „Marktmacht“.

Axel Braun aus Düsseldorf

via E-Mail

Die Lesermeinung bezieht sich auf
den Online-Artikel „Android macht
Windows den Garaus“
(www.computerwoche.de/1890202)

Linux besser als Windows?

In diesem polemischen Bei-

trag strotzt es nur so von unbe-

legten Behauptungen: Linux

ist keineswegs stets kostenlos!

Und dann schreiben Sie noch

etwas von einer Community –

als gäbe es keineMicrosoft/

Windows-Newsgroups –, und

tun so, als wäre eine Klicki-

Bunti-Oberfläche etwas Linux-

Exklusives. Mir kommt dieses

OS, dessen Sinnbild ein mit

schwarzem Pech übergos-

sener weißer Vogel ist, nicht

auf die Systeme!

Martin Grotegut aus Berlin

via E-Mail

Die Lesermeinung bezieht sich auf
den Online-Artikel „Zehn Gründe für
den Umstieg“
(www.computerwoche.de/1889968)

Leserbriefe

CW

14-15/2009

„Was würde passieren, wenn Sie eines Ta-

ges in die Arbeit kämen, und eine Liste mit

den Gehältern aller Mitarbeiter hinge in

der Kaffeeküche? (…) Weil Informationen

über die Bezahlung der Angestellten als

besonders sensibel gelten, geben sich Fir-

men große Mühe, sie unter Verschluss zu

halten. Das Problem mit der Geheimhal-

tung von Gehältern besteht darin, dass sie

üblicherweise dazu genutzt wird, faire Ge-

hälter zu vermeiden. Und das ist nicht gut

für die Beschäftigten – oder die Firma.“

Joel Spolsky, CEO von Fog Creek Soft-

ware, auf Inc.com: „Why I Never Let

Employees Negotiate a Raise“.

„Was ist die größte

Herausforderung

beim Design einer

neuen Program-

miersprache? Jemanden da-

ąu ąu bewegen, etwas Ernst-

haftes damit ąu machen.“
Bjarne Stroustrup, Erfinder von C++, im

Gespräch mit crazyengineers.com

„2008 nahm Amazon 19 Milliarden Dollar

ein, 70 Prozent davon stammen vonMedien-

produkten wie Bücher, Filme und Musik. Es

ist kein Zufall, dass gerade diese Produkte

die Kundenrezensionen am besten nutzen.

Durch die Beobachtung von Amazon-Kun-

den beim Einkauf konnten wir feststellen,

dass die intelligente Platzierung der hilf-

reichsten Besprechungen die Verkäufe in

dieser Kategorie um 20 Prozent erhöhte.

Hochgerechnet hat der gezielte Einsatz von

Produktkritiken, die von Kunden geschrie-

ben wurden, mit 2,7 Milliarden Dollar zum

Ergebnis von Amazon beigetragen.“

Jared Spool auf

User Interface Engineering

„2004 besuchte ich eine Bank, um einen

Kredit für ein Web-Startup zu beantragen.

Der Banker lehnte ab mit den Worten ‚Wer

weiß, ob es das Internet in einigen Jahren

noch gibt.‘ Meine gedachte Antwort da-

mals: ‚Wer weiß, ob es Ihre Bank in einigen

Jahren noch gibt.‘ „

Spreeblick-Blogger Johnny Haeusler

zur Eröffnung der „re:publica ‘09“

Was andere sagen

Seiten-Spiegel
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D
ie FŹhőųĔgŗgőečieĔ ƅĜĔ
SųĔ MicőĜŗƋŗťečŗ ŗťőei-
ťeĔ, Ĝb ŗich deő Seőƅeő-

Heőŗťeąąeő ƅĜĔ IBM ăaųfeĔ ąaŗ-
ŗeĔ ŗĜąąťe Ĝdeő Ĕichťļ Nach AĔ-
gabeĔ deő FiĔaĔƒĔachőichťeĔ-
ageĔťųő ŊBąĜĜčbeőgŋ ŗťeččť
ŗich ƅĜő aąąeč ScĜťť McNeaąƋ,
SųĔ-GőŹĔdeő ųĔd VĜőŗiťƒeĔdeő
deŗ Aųfŗichťŗőaťŗ, gegeĔ deĔ
Deaąļ Eő ųĔd eiĔe MiĔdeőheiťŗ-
gőųĵĵe Ƈeiťeőeő VeőƇaąťųĔgŗ-
őäťe ŗĜąąeĔ ŗich gegeĔ die Übeő-
Ĕahče aųŗgeŗĵőĜcheĔ habeĔ,
Ƈeią ŗie ŗich daƅĜĔ ăeiĔe VĜő-
ťeiąe fŹő daŗ eigeĔe UĔťeőĔeh-
čeĔ ƅeőŗĵőächeĔļ DaőŹbeő hiĔ-
aųŗ fehąťeĔ GaőaĔťieĔ ŗeiťeĔŗ
IBMŗ, ŗĜąąťe die FųŗiĜĔ aųf Be-
deĔăeĔ deő KaőťeąąbehĢődeĔ
ŗťĜßeĔ, ąaųťeť die KőiťiăļAųßeő-

deč ŗei daŗ GebĜť ƅĜĔ eťƇa
ŗiebeĔ MiąąiaődeĔ DĜąąaő ƒų
Ĕiedőigļ

Machtkampf bei Sun

ZƇaő häąť aųch SųĔ-CEO JĜĔa-
ťhaĔ SchƇaőťƒ deĔ biŗ daťĜ dųőch-
geŗicăeőťeĔ IĔfĜőčaťiĜĔeĔ ƒųfĜą-
ge deĔ aĔgebĜťeĔeĔ Kaųfĵőeiŗ fŹő
ƒų Ĕiedőigļ DeĔĔĜch befŹőƇĜőťeť
deő NachfĜągeő McNeaąƋŗ eiĔe
ÜbeőĔahče dųőch IBMļ Die ąiegť
iĔƒƇiŗcheĔ Ƈiedeő iĔ Ƈeiťeő
FeőĔeļWegeĔ deő UĔŗťiččig-
ăeiťeĔ iĔĔeőhaąb deő FŹhőųĔgŗ-
ƒiőăeą habe deő VeőƇaąťųĔgŗőať
ƅĜĔ SųĔ MicőĜŗƋŗťečŗ die be-
őeiťŗ ŗeiť WĜcheĔ ąaųfeĔdeĔVeő-
haĔdąųĔgeĔ beeĔdeť, hieß eŗļ
DaőaųfhiĔ ŗĜąą aųch IBM ŗeiĔe
Offeőťe ƒųőŹcăgeƒĜgeĔ habeĔļ

Wie deő Machťăačĵf aĔ deő
SųĔ-Sĵiťƒe aųŗgehť, iŗť ĔĜch
Ĕichť abŗehbaőļWedeő ƒų deĔ
ÜbeőĔahčeƅeőhaĔdąųĔgeĔ ĔĜch
ƒų deĔ iĔťeőĔeĔ SťőeiťigăeiťeĔ
ƇĜąąťeĔ die VeőaĔťƇĜőťąicheĔ
ƅĜĔ SųĔ ųĔd IBM biŗ daťĜ Sťeą-
ąųĔg beƒieheĔļ UĔťeő EƉĵeőťeĔ
giąť eŗ āedĜch aąŗ aųŗgečachť,
daŗŗ SchƇaőťƒ ŗeiĔeĔ PĜŗťeĔ
ăaųč Ƈiőd haąťeĔ ăĢĔĔeĔ, ŗĜąą-
ťe deő Deaą eĔdgŹąťig ĵąaťƒeĔļ
NĜch ăaĔĔ deő SųĔ-CEO hĜffeĔļ
ZƇaő ąiegeĔ die Geŗĵőäche deő
FŹhőųĔgŗgőečieĔ beideő Fiő-
čeĔ aųf Eiŗ, ihőe Beőaťeő ŗĵőe-
cheĔ abeő aĔgebąich Ƈeiťeő
čiťeiĔaĔdeőļ

Trendwende nicht in Sicht

Miť deĔ ŗťĜcăeĔdeĔ VeőhaĔd-
ąųĔgeĔ häĔgť aųch daŗ Schică-
ŗaą ƅĜĔ SųĔ ač ŗeideĔeĔ FadeĔļ
BőaĔcheĔbeĜbachťeő ƒƇeifeąĔ
daőaĔ, daŗŗ SųĔ die Kőiŗe aųŗ
eigeĔeő Kőafť Źbeőŗťehťļ AĔge-
ŗichťŗ deő ƇeąťƇeiťeĔ ReƒeŗŗiĜĔ
ųĔd deő daőaųŗ őeŗųąťieőeĔdeĔ
ăĔaĵĵeőeĔ IT-Bųdgeťŗ habeĔ
ƅieąe AĔƇeĔdeőųĔťeőĔehčeĔ
Seőƅeő-EiĔăäųfe eőŗť eiĔčaą aųf
die ąaĔge BaĔă geŗchĜbeĔļ Daŗ
hať fŹő ťiefőĜťe ZahąeĔ iĔ deő
SųĔ-BiąaĔƒ geŗĜőgťļ EƉĵeőťeĔ
őechĔeĔ ŗchĜĔ čiť ƇeiťeőeĔ Re-
ăĜődƅeőąųŗťeĔ ič ąaųfeĔdeĔ ųĔd
deĔ ăĜččeĔdeĔ QųaőťaąeĔļ Die
SųĔ-Sĵiťƒe ƅeőŗųchť čiť őadi-
ăaąeĔ KĜŗťeĔŗeĔăųĔgeĔ gegeĔ-
ƒųŗťeųeőĔļ RųĔd 5ƖƖƖ JĜbŗ ŗťe-
heĔ deőƒeiť aųf deő Sťőeichąiŗťeļ

Daŗ Miťťeą hať aąąeődiĔgŗ ŗchĜĔ
iĔ deő VeőgaĔgeĔheiť Ĕichť ge-
Ƈiőăťļ
AĔgeŗichťŗ deő iĔťeőĔeĔ Qųe-

őeąeĔ ŗei eŗ ųĔƇahőŗcheiĔąich,
daŗŗ eiĔ aĔdeőeő KaųfiĔťeőeŗ-
ŗeĔť ŗeiĔeĔ Hųť iĔ deĔ RiĔg
Ƈeőfe, čeiĔť Biąą Kőeheő,AĔaąƋŗť
ƅĜĔ EdƇaőd JĜĔeŗ & CĜļ CiŗcĜ
Ĝdeő Deąą, die ebeĔfaąąŗ aąŗ čĢg-
ąiche IĔťeőeŗŗeĔťeĔ gehaĔdeąť
ƇĜődeĔ ƇaőeĔ, ƇŹődeĔ ŗich
ăaųč aĔ deĔVeőhaĔdąųĔgŗťiŗch
ŗeťƒeĔļAĔgebąich haťťe ŗich SųĔ
ƅĜő deĔ VeőhaĔdąųĔgeĔ čiť IBM
beőeiťŗ aĔdeőeĔ BőaĔcheĔgőĢ-
ßeĔ ƒųč Veőăaųf aĔgebĜťeĔļ
DaőŹbeő hiĔaųŗ dőĜhť deč SųĔ-
MaĔagečeĔť Ƈeiťeőeő Äőgeőļ
Nachdeč die Aăťie ŗťaőă ƒųąe-
geĔ ăĜĔĔťe, aąŗ die VeőhaĔd-
ąųĔgeĔ čiť IBM ĢffeĔťąich Ƈųő-
deĔ, őaųŗchťe daŗ Paĵieő Miťťe
Aĵőią Ĕach BeăaĔĔťƇeődeĔ deŗ
ƅĜőąäųfigeĔ ScheiťeőĔŗ Ƈiedeő
iĔ deĔ Keąąeőļ
Főųŗťőieőťe AĔąegeő beőeiťeĔ

GeőŹchťeĔ ƒųfĜąge eiĔe Kąage
gegeĔ deĔ Heőŗťeąąeő ƅĜőļ Die
MaĔageő ƅĜĔ SųĔ haĔdeąťeĔ
ƅeőaĔťƇĜőťųĔgŗąĜŗ, ąaųťeť deő
VĜőƇųőf deő IĔƅeŗťĜőeĔļ (ba)

Teilbeilage: Sigs Datacom,

Troisdorf

Teilbeihefter: IDG Business

Media GmbH, München

Beilagenhinweis

Platzt der Deal zwischen IBM und Sun?
Interne Graben-

kämpfe bei Sun

Microsāstems

haben offenbar

ąum Abbruch

der Übernahme-

gespräche mit IBM

geführt.

Sun Microsystems
Gerüchte um IBM schicken Sun-Aktie auf Berg- und Talfahrt.

Angaben in Euro; Quelle: OnVista Gruppe

16.3.09

4,5

4,0

3,5

5,0

5,5

6,0

6,5

7.0

23.3.09 30.3.09 6.4.09 13.4.09

CEO Jonathan Schwartz und

Sun-Mitgründer Scott McNealy

(rechts) – ein Bild aus besseren

Tagen.
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16/096 Trends & Analysen

D
eő ăĜĔāųĔăťųőeąąe AbŗchƇųĔg ťőiffť

ąaųť GaőťĔeő deĔ Seőƅeő-Maőăť čiť

ƅĜąąeőWųchťļ DečĔach ŗiĔăť die AĔ-

ƒahą deő ƇeąťƇeiť ƅeőăaųfťeĔ Seőƅeő ič ąaų-

feĔdeĔ Jahő ųč ƅieő PőĜƒeĔťļ GečeŗŗeĔ ač

Učŗaťƒ deŗ ƅeőgaĔgeĔeĔ Jahőeŗ bedeųťeť

daŗ eiĔeĔ RŹcăgaĔg ųč ŗaťťe ĔeųĔ PőĜƒeĔť

aųf őųĔd 48 MiąąiaődeĔ DĜąąaőļ Dieŗeŗ Uč-

ŗaťƒĔiƅeaų ŗĜąą aųch ŰƖĪƖ eőőeichť ƇeődeĔļ

Die Nachfőage bőichť ƅĜő aąąeč iĔ deĔ

őeifeőeĔ MäőăťeĔ Ƈeg ĸŗiehe Gőafiă ŊSeőƅeő-

Maőăť ŰƖƖĖŋĹļDaŗ eiĔƒige MaőăťŗegčeĔť,

daŗ ŗeąbŗť iĔ deő Kőiŗe ƒųąegť, iŗť daŗ deő

Bąade-Seőƅeőļ Ič ƒƇeiťeĔ Haąbāahő ŰƖƖ8

ƅeőƒeichĔeťe GaőťĔeő hieő eiĔe Učŗaťƒŗťei-

geőųĔg ųč ŰĪ PőĜƒeĔťļ FŹő ŰƖƖĖ ųĔd ŰƖĪƖ

őechĔeĔ die AĔaąƋŗťeĔ čiť eiĔeč aĔhaąťeĔ-

deĔWachŗťųčļ UĔťeőĔehčeĔ ŗäheĔ iĔ deĔ

fąacheĔ SeőƅeőĔ eiĔe EőgäĔƒųĔg ƒų deĔ be-

őeiťŗ ƅĜőhaĔdeĔeĔ SƋŗťečeĔ, eőąäųťeőť Gaőť-

Ĕeőļ Sie ƇĜąąťeĔ dačiť iĔŗbeŗĜĔdeőe Pąaťƒ

ųĔd EĔeőgie ŗĵaőeĔļ

IĔ ZeiťeĔ Ƈiőťŗchafťąicheő UĔŗicheőheiť

iĔťeőeŗŗieőeĔ ŗich IT-VeőaĔťƇĜőťąiche čehő

deĔĔ āe fŹő TechĔiăeĔ ƒųő Seőƅeő-Viőťųaąi-

ŗieőųĔg, fŹhőeĔ die EƉĵeőťeĔ Ƈeiťeő aųŗļ

Daŗ geąťe beŗĜĔdeőŗ fŹő eĔťƇicăeąťe Mäőă-

ťe Ƈie die USA ųĔdWeŗťeųőĜĵaļ

Virtualisierung schadet Server-Absatz

Aųf die AĔƒahą aųŗgeąiefeőťeő ĵhƋŗiŗcheő

Seőƅeő habe dieŗ eiĔeĔ ĔegaťiƅeĔ Effeăť, deő

aąąeődiĔgŗ iĔ deő VeőgaĔgeĔheiť ŗťeťŗ dųőch

die geĔeőeąą geŗťiegeĔe Nachfőage Ĕach Ɖ8ş-

SeőƅeőĔ Ƈiedeő aųŗgegąicheĔ Ƈųődeļ Dačiť

ăĢĔĔťe ĔųĔ eőŗť eiĔčaą Schąųŗŗ ŗeiĔļ

Deő GőųĔd fŹő die ƒųĔehčeĔde PĜĵųąa-

őiťäť ƅĜĔ ViőťųaąiŗieőųĔgŗťechĔiăeĔ ąiegť aųŗ

deő Sichť ƅĜĔ GaőťĔeő aųf deő HaĔd: Seőƅeő-

ViőťųaąiŗieőųĔg ųĔd -KĜĔŗĜąidieőųĔg ŗiĔd

fŹő IT-MaĔageő die ƇichťigŗťeĔ SťőaťegieĔ,

ųč HaődƇaőeăĜŗťeĔ ƒų ŗeĔ-

ăeĔļ

Beťőachťeť čaĔ die eiĔge-

ŗeťƒťeĔ BeťőiebŗŗƋŗťeče, ŗiĔd

ŗĜƇĜhąWiĔdĜƇŗ aąŗ aųch Li-

ĔųƉ ƅĜč EiĔbőųch deő Seő-

ƅeő-Veőăäųfe beťőĜffeĔļ BeƒĜgeĔ aųf deĔ

geŗačťeĔ Seőƅeő-Maőăť dĜčiĔieőť WiĔdĜƇŗ

čiť ŝƖ PőĜƒeĔť deő AųŗąiefeőųĔgeĔļ

Windows im Abwärtssog

Nach EiĔŗchäťƒųĔg ƅĜĔ GaőťĔeő Ƈiőd eŗ ič

ąaųfeĔdeĔ Jahő eťƇa dabei bąeibeĔļWegeĔ

deő aąągečeiĔeĔ MaőăťŗchƇäche bei Ɖ8ş-

SƋŗťečeĔ dŹőfťeĔ ŰƖƖĖ abeő őųĔd ƅieő PőĜ-

ƒeĔť ƇeĔigeő WiĔdĜƇŗ-baŗieőeĔde Seőƅeő

die Lageő deő Heőŗťeąąeő ƅeőąaŗŗeĔļ

Daŗ ač ŗchĔeąąŗťeĔ ƇachŗeĔde Seőƅeő-Be-

ťőiebŗŗƋŗťeč heißť ƒƇaő Ĕach Ƈie ƅĜő LiĔųƉ,

ŗĜ die AųgųőeĔļ DĜch aųch daŗ OĵeĔ-SĜųőce-

BeťőiebŗŗƋŗťeč ąeide ųĔťeő dečAbŗchƇųĔgļ

Deŗhaąb ƇŹődeĔ ič ąaųfeĔdeĔ Jahő őųĔd

ƒƇei PőĜƒeĔť ƇeĔigeő Seőƅeő čiť LiĔųƉ ƅeő-

ăaųfťļWeią IT-VeőaĔťƇĜőťąiche ƅeőŗťäőăť aųf

die KĜŗťeĔ ŗchaųeĔ, ăĢĔĔe die Nachfőage

abeő beőeiťŗ ŰƖĪƖ Ƈiedeő aĔƒieheĔļ Miť

eiĔeč deųťąicheĔWachŗťųč fŹő LiĔųƉ-ba-

ŗieőeĔde Seőƅeő őechĔeť GaőťĔeő iĔdeŗ Ĕųő

ič ųĔťeőeĔ ųĔd čiťťąeőeĔ LeiŗťųĔgŗbeőeichļ

Die SťeigeőųĔgŗőaťeĔ ič HigheĔd ŗeieĔ be-

gőeĔƒťļ

Eheő dŹŗťeő ŗiehť eŗ fŹő ăąaŗŗiŗche

UĔiƉ-Seőƅeő čiť Riŗc-PőĜƒeŗŗĜőeĔ

aųŗļWachŗeĔ ăĜĔĔťe dieŗeŗ Seg-

čeĔť ič ƅeőgaĔgeĔeĔ Jahő ąedig-

ąich ič aŗiaťiŗch-ĵaƒifiŗcheĔ

Wiőťŗchafťŗőaųč, iĔ OŗťeųőĜĵa

ųĔd iĔ JaĵaĔļ IĔWeŗťeųőĜĵa ųĔd

iĔ deĔVeőeiĔigťeĔ SťaaťeĔ giĔg

deő Abŗaťƒ ƒųőŹcăļ FŹő ŰƖƖĖ ųĔd

ŰƖĪƖ ĵőĜgĔĜŗťiƒieőť GaőťĔeő

Ƈeiťeőe RŹcăgäĔgeļ (wh)

Die Rezession trifft den
Server-Markt hart
Gartner hat seine Prognosen für die weltweiten

Umsätąe 2ćć9 und 2ć1ć deutlich nach unten korrigiert.

Server-Markt 2009
Westeuropa und Japan sind vom
Umsatzeinbruch im Server-Markt beson-
ders betroffen.

Umsätze in Milliarden Dollar; Quelle: Gartner

Japan

Westeuropa

Gesamt

4,614 (-14%)

USA 16,878 (-9%)

12,295 (-12%)

48,140 (-9%)

Die Umsätze mit Blade-Servern

werden laut Gartner auch 2009

und 2010 weiter zulegen.

Kasten Vorspann
CW: Welche juristischen Risiken bergen

Corporate Blogs?

KRIEG:Wenn sich bloggende Mitarbeiter

negativ über Konkurrenten äußern, kann es

Probleme mit demWettbewerbsrecht ge-

ben. Ein weiteres klassisches Problem sind

Urheberrechtsverletzungen, wenn beispiels-

weise Fotos ohne Zustimmung des Rechte-

inhabers veröffentlicht werden. Ein Unter-

nehmen sollte sich auch vorab Gedanken

darüber machen, wer verantwortlich ist,

wenn etwas schiefläuft. Der Mitarbeiter, der

für das Unternehmen bloggt – oder die Fir-

ma, die den Blog als Unternehmensprojekt

aufgesetzt hat? Mein Tipp: Klare Regeln de-

finieren und jedem bloggenden Mitarbeiter

Verhaltensregeln an die Hand geben, in de-

nen gut verständlich dargestellt ist, was

geht und was nicht.

CW: Wer haftet für die Inhalte, wenn Un-

ternehmen beispielsweise eine Werbe-

agentur mit dem Bloggen beauftragen?

KRIEG: Egal wer den Inhalt liefert – haftbar

ist immer auch der Betreiber des Blogs,

also das beauftragende Unternehmen.

CW: Wie sieht es mit den gesetzlichen

Fallstricken beim Mikroblogging-Dienst

Twitter aus?

KRIEG: Bei einem Twitter-Account besteht

genau wie bei allen anderen „Telemedien-

diensten“ die Impressumspflicht. Diese

Impressumspflicht kann man bei Twitter

auch leicht im eigenen Profil erfüllen. Wich-

tig ist darüber hinaus, dass ich die urheber-

rechtlichen Nutzungsrechte an meinem

Profilbild habe und mit meinem Nutzer-

namen keine fremden Rechte wie zum Bei-

spiel Namens- oder Markenrechte anderer

Unternehmen verletze. (sh)

3 Fragen – 3 Antworten…

Recht im Web 2.0

Rechtsanwalt

Henning Krieg LL.M.,

Kanzlei Bird & Bird LLP,

Frankfurt am Main
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IT-Arbeitsplätze im ersten Quartal

Am stärksten ist die Zahl der freien

IT-Jobs im ersten Quartal gegenüber

dem vergleichbaren Vorjahresąeitraum

in Süddeutschland ąurückgegangen.

e IĔ Bayern őedųƒieőťe ŗich die Zahą deő aųŗgeŗchőiebeĔeĔ IT-

JĜbŗ ƅĜĔ Īş4Ű aųf ş84ļrAųch Baden-Württemberg ƅeőƒeichĔeť

eiĔeĔ ăőäfťigeĔ RŹcăgaĔg ƅĜĔ ĪĪĖ5 aųf 4şĖ ƒų beŗeťƒeĔde IT-Aő-

beiťŗĵąäťƒeļtMiť 5Űş ĜffeĔeĔ SťeąąeĔ ĸVĜőāahő ĖŰşĹ beąegť Nord-

rhein-Westfalen deĔ ƒƇeiťeĔ Pąaťƒ iĔ deő RaĔgąiŗťe deő BųĔdeŗąäĔ-

deőļuAųf Pąaťƒ dőei ƅĜőgeŗchĜbeĔ hať ŗich Berlin čiť 5Ī4 Offeő-

ťeĔ ĸVĜőāahő 8Ė4ĹļiIĔ Niedersachsen fieą deő RŹcăgaĔg Ĕichť ŗĜ

ăőäfťig aųŗ Ƈie ič SŹdeĔ deő Reĵųbąiă, eŗ ƇųődeĔ 48Ɩ JĜbŗ ĸVĜő-

āahő ŝĖĪĹ aųŗgeŗchőiebeĔļoAųch ič Főeiŗťaať Sachsen Ƈiőăť ŗich

die Kőiŗe ƇeĔig aųf die IT-JĜbŗ aųŗ, deő SchƇųĔd beťőägť hieő

Ĕichť eiĔčaą 5Ɩ PĜŗiťiĜĔeĔ ĸRŹcăgaĔg ƅĜĔ 444 aųf 4ƖũĹļpHessen

čiť ŗeiĔeő BaĔăeĔčeťőĜĵĜąe FőaĔăfųőť ač MaiĔ beăĜččť die

Kőiŗe ŗťaőă ƒų ŗĵŹőeĔ, Ĕųő ũ5ũ IT-PĜŗiťiĜĔeĔ ĸVĜőāahő ş4ƖĹ ŗiĔd iĔ

dieŗeő RegiĜĔ ƒų beŗeťƒeĔļaIč NĜődeĔ ƇeődeĔ ŗchĜĔ ŗeiť āeheő

ƇeĔigeő IT-Aőbeiťŗĵąäťƒe ƅeőgebeĔļ Hamburg ŗųchť ũƖŝ Sĵeƒiaąiŗ-

ťeĔ ĸVĜőāahő 54ũĹļ

Berlin

u

Nach AĔgabeĔ deő MaőăťfĜő-

ŗcheő ƅĜĔ IDC Ƈųchŗ ič

ƅeőgaĔgeĔeĔ Jahő deő deųťŗche

Maőăť fŹő CųŗťĜčeő-ReąaťiĜĔ-

ŗhiĵ-MaĔagečeĔť ĸCRMĹ ųč

ŗiebeĔ PőĜƒeĔťļ FiőčeĔ, die be-

őeiťŗ iĔ deĔ ĖƖeő JahőeĔ CRM-

LĢŗųĔgeĔ aĔgeŗchaffť haťťeĔ,

gőiffeĔ ič ąeťƒťeĔ Jahő eőĔeųť

ƒųļVĜő aąąeč UĔťeőĔehčeĔ aųŗ

deő TeąeăĜččųĔiăaťiĜĔ ųĔd Fi-

ĔaĔƒdieĔŗťąeiŗťeő ŗťeigeőťeĔ ihőe

AųŗgabeĔ fŹő CRMļAąąeődiĔgŗ

fieąeĔ die PőĜāeăťe ăąeiĔeő aųŗ

aąŗ die ųőŗĵőŹĔgąicheĔ Ičĵąe-

čeĔťieőųĔgeĔ ƅĜő eiĔigeĔ Jah-

őeĔļ NebeĔ deő VeőbeŗŗeőųĔg

beŗťeheĔdeő CRM-SƋŗťeče ŗťaĔ-

deĔ ƅĜő aąąeč ƅeőťiăaąe LĢ-

ŗųĔgeĔ ųĔd ƒųŗäťƒąiche FųĔăťi-

ĜĔeĔ aųf deőWųĔŗchąiŗťeļ Laųť

IDC ăĜĔĔťeĔ die CRM-Nųťƒeő

aųf dieŗeWeiŗe aųfƇäĔdige ųĔd

dačiť ťeųőe AĔĵaŗŗųĔgeĔ ŗĜƇie

ŗeąbŗťgebaųťe PőĜgőačče ab-

ąĢŗeĔļ

ŊObƇĜhą deő CRM-Maőăť die

ReƒeŗŗiĜĔ ƒų ŗĵŹőeĔ beăĜččť,

eőƇaőťeť IDC fŹő dieŗeŗ Jahő ĔĜch

eiĔWachŗťųč ƅĜĔ ũ,ŝ PőĜƒeĔťŋ,

ŗĜ JĜachič BeĔĔeő, Reŗeaőch

AĔaąƋŗť bei IDCļ Ihč ƒųfĜąge

ƇeődeĔ iĔŗbeŗĜĔdeőe ăąeiĔeőe

ųĔd čiťťeąŗťäĔdiŗche UĔťeőĔeh-

čeĔ iĔ ųčfaŗŗeĔdeőe CRM-

UčgebųĔgeĔ iĔƅeŗťieőeĔļ (fn)

CRM trotzt der Krise
Vor allem im Mittelstand sind größere Investitionen ąu erwarten.

Hamburg

a

Nieder-
sachsen

i

Nordrhein-
Westfalen

t
Hessen

p

Baden-
Württemberg

r

Sachsen

o

Bayern

e

Warum CRM-Systeme eingeführt werden

Drei Viertel der Unternehmen erhoffen sich vom CRM-Einsatz,

ihre Kunden halten zu können.

Angaben in Prozent; Basis: 98 Unternehmen mit CRM-Einsatz oder konkreten Plänen;

Quelle: COMPUTERWOCHE

Kunden-
bindung

74,5

61,2 60,8

53,1 52,5 52,0

Daten-
transparenz

Gewinnung
von Neu-
kunden

Prozessver-
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